
RUNDSCHREIBEN

UNSER NEUER MITARBEITER RUDI
SCHOBERER STELLT SICH VOR

Liebe Mitglieder,
 
ich heiße Rudolf Schoberer, bin 50 Jahre alt und wohne mit
meiner Frau in München-Sendling.
 
Nach meiner Ausbildung zum Landschaftsgärtner bin ich
zum Studium der Forstwissenschaften nach Freiburg gegan-
gen. Radsport ist schon seit meiner Kindheit meine Leiden-
schaft und so habe ich nach meinem abgeschlossenen Studi-
um mein Hobby zum Beruf gemacht. Ich war 19 Jahre im
Fahrradhandel, unter anderem als Vertriebsleiter in Deutsch-
land für einen österreichischen Fahrradhersteller tätig.  
 
Als Privatwaldbesitzer hat mich die Forstwirtschaft trotzdem
immer interessiert und so war ich nach vielen Jahren des
Reisens und Lebens aus dem Koffer auf der Suche nach

LKW-FAHRER (M/W/D) GESUCHT
auf 520€-Basis oder in Teilzeit

Für das Ausliefern unserer mwWaldpellets suchen wir zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt einen LKW-Fahrer.

Wir bieten:

>> attraktiven Job mit flexibel gestaltbarer Stundenanzahl

>> moderner LKW

>> Arbeiten in einem engagierten Team

Du hast Spaß am Kontakt mit unseren Pellet-Kunden und hast 

einen CE-Führerschein, dann melde Dich bei uns!

Ansprechpartner: Sebastian Henghuber,
Tel. 08062/72894-60 oder
info@mwbiomasse.de

MW Biomasse AG

Holz – unser nachwachsender Rohstoff

neuen Herausforderungen und einem mehr standortbezoge-
nen Aufgabenbereich.
 
Daher war ich sehr froh, dass ich das Stellenangebot der MW
Biomasse AG als Projektleiter für Nahwärmenetze gesehen
habe und sich für mich die Möglichkeit ergibt, den Bogen
zurück zu meinem Studium zu schlagen.  
 
Seit Juli 2023 bin ich nun bei der MW Biomasse AG. Nach
einer Einarbeitungszeit durch meine Kollegen bin ich seit
Herbst 2023 als Projektleiter für das existierende Nahwär-
menetz in Weyarn, sowie für die geplanten Nahwärmenetze
in Miesbach und Neubeuern zuständig.
 
Die Entstehung des geplanten Nahwärmenetzes in Miesbach
fast vom Anfang an mitzuerleben und zu planen ist sehr
spannend. Sowohl die Gespräche mit den vielen an einem
Anschluss interessierten Bürgern in Miesbach, als auch die
Gespräche mit Architekten, Ingenieuren und zuständigen
Behörden sind sehr interessant und vielfältig. Miesbach wird
das bisher größte Heizhaus werden, dass die MW Biomasse
AG plant. Der Hackschnitzelkessel wird eine Leistung von ca.
3 MW haben und soll Ende 2025 in Betrieb gehen.
 

Abbildung: geplantes Versorgungsgebiet in Miesbach
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